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K. l706. (l)

Nei « s o l l . < 3 i 0 N t i N 1 iu L a i b ach ist

erschienen und zu habeu:

LaibllchnndstincUWebnngen
url'st riucr

NeschrMmlg der mteressM. Milkle in3lram.
Herau^gcgrlicr« von

G. DZIMSKI.
Mit eiucm in Farbendruck ausgesuyrteu ^'.anc uuo

cincr Ansicht von ^aibach. P re i s 5 i» kr.

veeni pokoj!
Molilvcne bukve za vse, ki po svojih rnjnkih inilo
žalujfjo. Z masniini, obliajilniini in i. drugimi po-
sebnimi molilvatni, pa tudi s krixcvim polam in z
bralovšino in odpustki za vcrnc dusc v vioah.

V Ljubljani, 1858. Cena 40 kr. n. dn.

Domac

A ( D 1 1 ID si 31
ftlovcnski WM navartiio leto 1W61,

Sj)isal

P. Hitzinger.
»Scsti poiniioženi tccaj. Z podobo Poslojrisko y.uuo.

Cena 40 kr. n. (\n.

Primorcice,
cclvorka 7.n plasovir iz Primorskih napjova slozi
SInvoljub I j x i c a r . P<irvi put ill ig;ra bunda c. kr.
pjcs. puka nadvojvode Stjcpana, plasbovodjom gosp.
Vilkom do Ä s b 6 t h na Ricci. Cena (50 kr. n. dn.

Itccimo Itoju.
Progovorio Franc Kurelac. Karlovac 1860. Cena

7i5 kr. n. dn.

Z. 1793. (,)

V Ä ^ S n Knabe in 14. Lebensjahlt,
groß nnd stark, welcher die /<. Klasse ab-
folvirte, «nd durch 2 Jahre die Untcrreal
schule besuchte, bittet als Uchrjunsse, in eine
vermischte Warenhandlunss aufttcnvmmen
zu werden. Näheres in Klagenfurt bei sei-
nem gefertigten Vater

^ MaMrals.Lils.r »t.

Z. N64. (2)

Ul^Zum Herbst und
Winter

empfehle ich, von der Wiencrrcise zurnckqckelnt mei.
nen verehrn Kunden ein neu sortirtes 9aqer , i l< ' .

ferner verk.n.fc ich ül'ergel'Iiel'ene « l < . j ^ ^ , « l ' l

Holloway's Salbe.
Ei»e ss'sße ?l»,;ahl Masche» auS all,«» Nolio,

„ei! lönnc» die Tugüüdel» diese) u»oertt̂ >chlichei> Meti«
tam.nt^S be^llgen ui,d im Nochfalle beweisen , das; durch
dcsst» Gebiülich olleili ihr siecher Köiper lind ihi'e kiaii.-
ken Glieder wieder vollkommen geheilt woide« sl»d, nach-
dem üe oorher vergeblich albere Plhandlliligc» gebaucht
hatte». Man k>n,i, s,ch ĉ>„ dies.» faü uliglalibliche»
Kuren dnrch das Lese» der Zeitungen überzeug",, welche
täglich seit mehrere» Jahre,, das Pllblikmn davon lM'
terrichcei,. Die meist,« Fälle scheinen so außerordent'
lich, daß die ftrösjlei» ?lcizle darüber i i, Erstalinen
gcralhei, sind. Wie mrle P,rs.mn ĥ »b.n mit Hilfe
dieses sourercinei, Hcilmiltels dcn Gebrauch ihrer Armt
u»d Bcme wieder e r l a n g , „ach laugen» Aufenthalte
in den L-pilalern, wo sie der Amputation schon ent
gegensahel,, um sich einer schmerzlichen Operation zu
entziehen, wnrden dm ch de» Gebrauch dieses unschahbalen
Medikamentes vcllkcmmen geheilt. Mehrere m,ler ihnen
haben, im (5'gusse ihre,- Ei-'en.ulichfeit, diese wohlthä«
t'gen Resultate vor dem Lordmayor und cmdeien ob'ig'
teilllchen Person,n von landen mündlich besiati^et, um
>h>k" Zeugnissen mehr Glaubwürdigkeit zu verseih»».

Niemand braucht au s.mem Zuband, , wie arg
er auch zu sein scheint, <«> verzweifeln, wem, ma„ nur

Vertraue!' qemlg hätte, dieses Mi t te l eln<1l)a!'t uud
»nit der Bel).)!i!ichfe!t anzliw^nden, »velche die Natur
des Uebels erfordert; dann wmde n»an das unbestrit-
lenlie beste Resultat erreichen und beweisen, das, es
Heilung für Alle gibt. l i e Salbe iü in den folge».-
den Fallen ganz besonders anwendbar:

Anschwellungen ic. , Krebs

„ der giosien gehe Krumme, veifiochtene oder
Aufgesprungene Haude varicose Venen der Füße
Backerkrähe Lumbago
Blatte:,, Ne,ve«izilt,s»i.
^ rand lpüste!»
Drüsenei Weiterung Rheumatism» 5
Erysipelas schlimme ^»sie
Fistel am bauche „ B i l l ^e

„ am Gesasje Schmerzen des Äol'fes
,> ai, den Nippen ^ d«s Gesichts

Geschwülste „ an der Beile
Gicht ., t<s Glieder
Grind Schnittwunde»
Haulblasen Scho,f
Hautkraotheiten im )lllge. Skrofeln

meinen Skoibut
Hämorrhoiden Skoibutische Exublion
Hüftweh Tic Douloureur
Hühneraugen Venerische Tlni'chivellung

, Halte und Ma»gel der „ Fi,ck» und Er .
Warine in «rgend einen, lre5cenzen
Theil, der Extremitäten „ Geschwüie

Kranke Brustirarzen ^ Wunde'»
Krätze ! Nassersucht

Hauptniedellage bei Hexn S e r r a v a l l o , Apô

lheker in T r i , sl , und in L a l b a ch b,i Herrn V .

Vggenberger, Aootheker zum „qoldenen Adler"

Schnell > Unterricht.
WIOU K I^ I 0« U^HlN^.

Josef Hchwarz,
<,lpr„s!er ,c!)rcr »lr ^»schncidekm.st für V„me»k!c,»>er,

smpsichlt stch de» «« IM , , Do,m„, welche ihrc K,nlm,gMcke «I,n To>,e>, ulbst «.„»feniae,, w m . l ^

»c« nlundl.chen, lcichtfaßüchen Unterricht h i ^ , , m,d zwai im Vtahnehmen ^ ^ « ^ ^

>a„!,c bn „>,v »ngüch einer S»m,!>c, auch auf Vtvlaü>,r„ in dm„ W^lmunqr« -n sf,i,n,s>,

eine D c ^ t ^ 2 ^ " " ' ^ durch einen Mou.t anßer sm.er Wohnung wo nur

eiuc solche Stunde fin- zwei Damen 20 OMen,-

cl>^ fnr c,ememschasUtchcu Unterricht f.",r drei Da.neu 25 Guloen österr. I^äbr

l w » ^ ^ . uutcnchtnch,nc,wc Dame kann durch die ̂ klionszeit des Monats zwei Kleider unter )ln.

K««>schIs l l ^^^^ . "^^ ' ' ' chnc i ° r t , ,ns> z. «hal.e,, wm,schcn, wird M«s»,,f. cr.hn,t:
H, l»i,?, sy ' ^ ' —̂

^ «R » t «K ß5 Z l ,A » W> , 1 « E» HĤ  ttU «tz <̂  U
" ' " " ^ " ' " " ' ^ . ^ ^ " . ^ " " " ^ ' ^ ^" N ' ' " ' . Sla l ' t . T>,chl<n.l'.„ Nr. <)ü7. «Pr r is « f l . 40 k r . bsterr 5 « ä l . ^

^ ^ ^ O a y n p l o m v , „ ,„ S s I l , ssz, l ̂  „, l,j ,,^ „ s, ^ s, l t l Z.-' h „ s. Prcig < ss. 2N sr '̂ W . ^ ^ l ^ M ^
M » ^ . l . ^ ' ' ^ ^ n l ! n ' . . . ? , . " " b e r i « - .Zahnpasta. P r , i s < fi. 22 fr, .'st. W Tlsaeta- M ^ ^ ^ M ^

^ ^ » bllz,chcs Z a y n p u l v c r , P r e i s «:l !r. ö,i. W. Vm, H . « . «»»H, , , , Z.ihna.z»
Wie», Stadt, 5«chl.n<l'.n Nr. 557.

W M M » s ^ ' ?l»ch ^, hlibt» in dl„ Mli^l» ?<prth.sl» WisNs so wie in allen Plvvi!!;Nüd»s!i bl!
W W M W d.» bilaüiür» ,vnmln , „ dcos.ll'.n Pr.>s,„. — (̂ S tt'sldcn bli dsmsflbe,! auch allc Art,,,
»WMWWU s>l!istlich,r Zahn.' vslssrll.ft. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ M

Z U M U U u ^ 7"! i'ill'ach b.i ?l»t, K i i ^ ' s s », I ,'l). st > <, sch c>v >>: i „ 0l^< l»f< A, N i ' s l l l lütt ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ W
««.'MI. 'UlM ^»chh.nidlcr L-> o ch s r; >,, W ^ a ^ i n I'.'i H a l t s r , ^prllicf,!-; in '.'t,,lftvidtl !>si D, R i , - W ^ ^ ^ ^ ^ ^ M
W W W M , l ' l ! i . ?lprlhtf,r; !,! ^Iirfjsih ,.si H l i t d Al''mcheS. «pl'llxscr; in St.in l'si I <, l) !l . W D ^ ^ ^ ^ ^ ^ W
l W W W W ^ ' r t h . l ^ ^ n TrisstHailvi^p^ l,.i S c r r a v c , ! l l>. d.n»! l^i 3l l'c c c,. Z a n c t l i . X i l ^ i c h ^ W ^ ^ ^ ^ ^ ^

llüd R o ü d l? < > il i , ?<v,'tl,lss!, ^,. We i ß l >i fc l t>. i?ui^i i! l,' rd schn . i d s r und < ,,> iV ^ » « « - - » » ^
Vrus>>>>. ^"l"!>tlri.l)ä>ldllr. in Äijchl'slack Ol>.,s>ain bci Kavl ssl>b!.i»i!. ?l:'ot!).l<!.

Seidlitz-Pulver
Mol l 's Heidlitz-Pulver sind nach Ausspruch der ersten

ärztlichen Aukt^ritättn cm i'rprobtcs Heilmittel bei den meisten
Magen- nnd Unterleibsbeschwerden, Aeberleiden Ver
ftopfuuss, .Hämorrhoiden, Sodbrennen, Maaenkramv/
den verschiedenartigsten weiblichen Krankheiten':c

( M Versiegelten Driainalsckackteln s<im^^ s« < ^ ^ ^ ^ ^ " ^ ' " Veachtunss. H"» ̂ erwl>chsl..„ge„ mit andern ^bs.f.len n, ^smeid,..
"4 ^ . . . . . ^ n ^ ; f " > ' ^ u Gebrauchsanwelftlng ,md ied.l w.dcrrcch.lich.' Ä.sil'ranch meiner 5ir,.m nachd.i.cklich a U'vehr^ !

—1—^^__^_^> "icbt " n r ans dem Schachlcldcckel, ,o»der» n..ch «..f j fdeu. die kin'eln , V n ? ^
^ ^ . < ^. '//.„' ,,. ' d o s , ^ , m s c h l i c s i t ' . d c n w c i s i . n ' ^ i c r f m e i n F . l ' r i k s z e i c h c n „ A . M o l l ' S S e i d l i b - '
WNl* lM- Hi^N^^tlH,^^ <ŝ  . l P l . l u s l " in W^sscrdr»ckcriich!lich^macht. . ° ̂  e. o , . ß

^ t^ ̂ ll) ^c l^ r iy l ft« > Gcl Das echte Dorsch^eberthran^el wird mit bestem Er-
nml U ^ , » ^ H »'«,-t«« zu Alrlvht in Aiedcrlmch ^ angewendet w Brust- und ^ungenkrankheiten, Scro^

(inOllginalbouttill^s.Gcbrai'chsauweis i ^ f l ,«kr u ,ss ̂ r ÖW ^ . ^ " und NhachltlS. Eo heilt dle veralletstcn (^iclit- und
5- .-77 — ^—-^ >^^r l l, , fi »ri ̂ ^ s h ^ , , , , ^ ^ . ^ ^ beiden, so wle chronische H^antausschläae
Zu Laibach l'efinoet sich die Haupt.?c,ederlaqe ol'iqer 5eilmitlel cinziq und allein in der Apotbese zum goldenen Hirschen" des /errn HVllk.-ll» ^ . - . , /
' ^ . " . ^ l '" Hm. . I . ^ » < . „ i . in ^«rkfeld bei Hru. <:,.,<.«,. «i>»,<-l»^. iu AdclSber,, l'ei Hrn. «« ,«^ ,o r^<^ . in Neustadtl l'ei Hr>,.^. « j ^ z z '

L^H^ Bet auswärtigen Bestellungen des lcl'cr- Thran's ist für Emballage ,5 kr. ö. W. beizufügen.'



«Ill

Z. 1732. (3) Nr. 299N.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt, Möltlmg, ols Ge
licht, wird lnkannt glMlicl't:

<Zs l)al'e das Haiidluiigsh'Nls ) . M . Hi Comp
von Chicago, Staal Ilinoi? in ^ivro.- Amerika . du>ch
Htlll» Dr. Supail in Neufiavtl, die Klage wio»l
Johann Pozh run AinlmanSoolf, pel«. Zahlung
ll2Dullar<5 50 (Z>lit. <̂. «. e , hieramtS einq^b^icbi,
worudcr z.ir mliüdlichen 3jerl).n,dlung die Ta^satzling
auf ten 20. November d. I , fiül) i) Uhr hiisamts
lintel dem Anhange dcs §. 29 a. G. O angcoronel
rvoldcn ist.

Das Gericht, welcvcin dcr Or i scines Aufcnt
l)altcs unbekannt und weil er vielleicht aus den s. k.
Erdlanden adwcsend ist, hat zu seiner Vertletung
und auf stlne (»tfahr und Kosten den Herm Maslin
Skala von Mladiza als Kurator bestellt, mit wel-
chem die angebrachte .Ncchlssache ausgeführt und
entschieden w»rd<n wird.

Der Geklagte, Johann Pozl). wird hiemit auf,
gefordert, zur bestimmten Zcil selbst zu erscheinen,
oder dem bestimmten Vertreter seine Nechlsbehclfe
an die Hand zu a.«ben, oder sich au.l, einen andern
Sachwalter zu wählen und solchen anhei namhaft
zu machen, und überhaupt das Zweckdienliche n»»
zuleiten, wiongens tersllbe sî d die aus seiner Ver-
a!'säunnmg entstehenden Rechtsfolgen selbst beizu.
messen haben würde.

K. k. Bezirksamt Mott l ing, als Gericht, am
13. August I860

Z. 17337^3) ^ Nr. »001.
E d i k t .

Das k. k. Vezirksamt Möll l ing, als Gericht,
macht hicmit bekannt:

Es habe Josef Vraune von GottsHee, durch Dr.
Wenevikter. gegen Johann Miyelzhizh uon Hiaschza die
Klaqe auf Zauluu^ einer DarlehenSforderu»^ uon 39.
fi. CM. oder 40 fi. 9.'! kr. ö. W. hieramls überreicht,
u'oruber zum sum malischen Verfahren die Tagsahnng
auf den 20. Noucmbcr d. I . frül) 9 Uhr lx'crantts
uuter dem Anhange des §. l8 ter o. h. Onlschlisßnlig
vom 18. Oktober !84U angeorenct warden i!^.

Da der Aufenthaltsort dcs Gellagteil m,bekannt
ist. sl) hat man zn seiner Vertretung uud auf sei»,.'
Gefahr lind Kosten den Herren Jakob Koß von Möll<
ling als Kurator bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache durchgeführt und entschisdeu werden wird.

Johann Mlhclzhizl) wird demnach durch dieses
Edikt zu dem End« erinnert, daß er allenfalls zu
rechter Zeit persönlich zu erscheinen oder dem bestell»
teu Vertreter seiuc Nechlöbchclfe an die Hand zu
geben oder auch emen andern Sachwalter zu ernen»
neu lind miher namhaft zu macheil »lud überhaupt
das hiczu Erforderliche zu verfügen wissen werde,
widrigens er sich die aus seiner Vcrabsäumimg cut-
stehenden Rechtsfolgen scldst blizumcssen babcn würvc.

K. k. VezirkSamt Mottling, als Gericht, an, 14.
August I860. ^ ..,>> !

Z. l?34. (2) N l . 3020.
E d . l e t.

Von dem k. k. Nezilksamte Mottling, als Ge.
richt, wild hielmit bekannt gemacht:

<53 sei üdei das Ansuchen des Josef Golobizh
von Cerouz, gegen Mathias Blut von Cerouz
Nr. l l , wegen aus dem Vergleicht ddo. l6. Scptem-
l 858, Z. 3-l0<, schuldigen 85 fl. Z l kr. ö. W. c. «. <̂ ,,
in die erckulive öffentliche Versteigerung der, dem
Letzteren gehörigen, im Grundbuch? Gut Smuk»,,l)
l,Irb. Nr. 6 l , E l l . Nr. 7 vorromlnenrcn Realität,
im gerichtlich erhobenen Schähungswerthe von 1789 fl.
ö. W. gewilll'get, und zur Vornahme derselben
die exekutiven Fcilbiclungsags^hungei, auf den 27.
Oktober, auf den 28. November und aus den
28. Dezember l. I . , jedesmal Vormittags um 9
Uhr in ricser Amlskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die seilzubietende Realität nur bei der
lctzlcn Feildietung auch untcr dem Schätzungswerlhe
an den Meistbietenden hinlangegebcn werde.

Das Schätzungsprolokoll,, der Grundbuchserlrakt
und die Lizit^lionäbccingnisse kölilien bei diesem Gerichte
in den gewöhnliche» Amlsstunden linqeslhen werden.

K. k. Uezirrsamt Mölt l ing, als Gericht, am l6.
August i860.

Z. l?Hz. ('?.) ^ " ^ i,,'r. 4450«
E d i k t .

I m Nachhange zum hierortigm Edikte vom 13.
Ju l i l8<j0, Z. 3,<6. wird hicmil bekannt gemacht,
daß dic in der Erekutionösache des Mathias Grebcnz
von Großlaschih, gegen Georg Modizh von Groß
oblak, pow. l92 fi <-, ii <̂  ^ auf den 2«. Scplcm
bcr und 2«, Oktober I. I . angeordneten erste und
zweite Nealftilbi,tunasl.,gsatzung üder beidersciti
ges Eiuverständniß alä abgehalten ang,sthm, und
daß am 27. November l. I . z,^ Vornahme der
dritten 3lcalflllbietun,qst.,qsatzling mit ^ ,n früheren
Bsscleidsanh.niqe geschritten werden wird.

K. k. Bezirksamt Üaas, als Gl icht , am 2 l .
September ls60.

Z. 1^00. (6)

K . k. auoschl. p r i v . . . ? ^ . ,

I ahn «Kräuter - Essenz
u o IN

Nl M e n , Stadt , Sol)lmar!tt Ur . 2«2.
Dieses den neuesten Erfahvnnqcn in der Zalncheilkundc entsprechende Mittel ist in seinen

Wirknngen unübertrefflich. indem es sich namentlich dadurch ailszeichnct. daß es nicht allein
Mund lind Zä'lmc anf's sorgfältigste reinigt, sondern auch — was die Hauptsache ist — diese
Theile gegen alle ihnen drohende beiden schützt nnv solchermaßen die E r h a l t u n g der Zähne
bis ins späteste A l t e r sichert. Ncnommirte Aerzte und andere hohe Personen haben bereits
vielfach und in der anerkennendsten Weise sich öffentlich dahin ausgesprochen, daß, nach ihren
Ueberzeugungen diese Zahnkräuter« Essenz unbedinsst vo r anderen Mundwässern den
V o r z u g verdient.

Preis R fi. 35 Nkr.
Zn haben in L aiba ch nur bei ,F«Ht»l' K«^!»^«»,».

Hteyrischer Kräutersaft
, L ! ^ ' für Drusilcidcnde, ^ K 5 H
! dic Flasche ü 5 8 kr. öst. Währ.;

M u s k e l u l l l ) 3 l e r » e n - E s s e n z.

die Flasche ü z st. o'st. Wä'hra..-

die Flasche :'> . ^H kr. österr. W ä h r g . ;

Dr. Brunn's
> dic Flasche !'» Gtzi kr. öst. Währg.,
! sind stets echt und in bester LZual i tä t uonäthig bei Hrn. ^«B». «5,1«»,«?» in La idach ;
^ Apothekrr ^ « I I » in S t e i n ; Apothcter l l«,>,c«,OH in G n r k fe l d.

Z710Ü4. (4s

' l ^ H " Um allseitige« Anfragen zu geniige», ob der nach arztlicher Vorschrift bereitete echte

bereitö von d i e ß j ä ' h r i g e n frisch gepreßten Krautern zu bekommen sei, so erlaulien sich die Ge-
fertigten hiemit öffentlich bekannt zu machen, daß dcr von ihnen erzeugte Schneebergs Kräuter »Allop
bercitö allgemein von d ies jähr igen frisch gepreßten K r ä u t e r n versendet wird „»d auch in
allen Depositorien frisch zu bekommen sei.

Franz HVi lhelm, Apotheker in Nemlkirchen, und J u l i u s V i t t n e r , Apotheker in Gloggnih.
Dcr ^>>»>» ist im fiischcn Zustnübt zu bcfommcn:

I n L a i b ach bei ^ V i l » » R > « « » ^ < ? r . Apotheker „znm goldenen Hirschen" am Maricnplah.
In NcuNadtl: Dom. ) t i ; ; o l i , Ap°tl,eflr. , I „ Gürz: O. B . Ponton i , ?lpothll,r.
„ Omiiiid: Johann Marocu t t i . „ Gürkseld: Fried. VömcheO,
„ W'i'pach: Ios . «. Dollen;. ! .. Warasbi»: I . »a l te r ,
„ Villach: Andrras Ier lach. !> „ Ägram: I . Horaczck, „

Preis pr. Flasche sammt Gebrauchsanweisung fi. « . Ht t öst. W l .

Die bewährten Hühneraugenpflaster
^ von b.-m l. l. Oberärzte Schmidt. Pnis '̂cr Tchachl'l 2 l̂ l l . ö. W.

llELIJlVftKIANCr
arabischcss u. allatischrs

Thier -Heil-Wulver,
welches in Arabien nnd Asien zur Hei lung
der kranken THZere,mit den uorlsefflichcn

Wirlllngcn angewendet wird.

V e i P f e r d e n : Vci Vlutl,ar»cn, Dampf. Dvüs,, Hüssl,,̂  .ssolif. Mangel an Freßlust „nd bei Wiirmern. ' ' ' -'
B ö i m H o r n v i e h : A. l Vlaxwerde» dcr üliilch, Al,!!si.ir>,cn. Alutmcls,,,. Dampf. Hustm. .ssalbfisbcr, Kolif, Grlinnln der

Milch. Mangel an ssrcßlust, beim Aufblähen der Kühe (Windbäucht), Würmern und Luna/nlnom.
V e i 2 c h a f c n : Vei der Trommelsucht, Äeginn bcr Drehfraiishcit. M,me dcr Lämmer und dcr Waffnsucht.
B e i Schweinen: Der Wassersucht, Husten, Kol i l , VcrfnnDtn soder lyberftesscn), als beim Erschein»« d,r Äculc«.

l ^ ^ Preis: I kleines Paket 4O Nkr., » großes Paket 5O Nkr. "i»^i
Zu haben i» Laibach bci ^ V l » > e > > « Wll«?«««, Ayolhcscr ,^„m ssoldolien Hirsch,«" am MorlenplaK, und ^ n l » . l i .»»»'

»<«'>»nvlt« nm H^uvtvl^l) „zur Brieftaube"; , , ,.
^ « , ^ a t / t / . - I) Ni//,s.!l, ^,,oll>,; 6/»«n, i . - .In!,. ?»ll,!-o!<,!!l!; ^ l / . / iac/».- .lu!?. I>. I>s.!!.>>,l; ^l ' t t«c^. ' ' ^ ^ . ^ l - I , - ! ,^ ' , ^ « / - . - s'.. >'-

l 'oolu»!, ^z>c>ll>.; 6u ,^ / 'e i ^ . - I>>. Il^,l!^l««z, ^s'vllxiIiU!'.

Haupt-Depot bci I u l . Vittner, Apotheker- in Gloggmh. !'


